
Intelligenz-Vlatt
zur Laibacher Zeitung.

^ 3 HQ. Kam Nag den 3. Ap r i l 18H1.

v e r m i s c h t e ^ e v l « u t b a v u n g R n .

Von der Vezirköobrigkeit WcißenfelH im Laibache» Kreise, wird nachstehendes militärpftichti.
glö Individuum, als:

? Tauf. und Zuname H-D G e b u r t ö o r t >̂ N n m e , k u n K

K Gs Z

z Johann Smoky «82» Kranau^ »o mit veraltetem Paß abwesend

blemit vorgeladen, sich längsienK binnen drei Monaten, von heute <m, so gewiß persönlich v«» diese
Bezirksobrigteit zu stellen, und sein unbefugt Ruödleiben zu »echtfertigen, lvibrigenK er nach den
allerhöchsten Gesetzen behandelt werden würbe.

Bezirlöobrigteit Weihenfels am 25. März ,84«.

Z. 396. (2) . . ^

Bon dem k. k. Bezirks - Commissa-^te Auersperg, im Neustadtler Kreise, werden nach-
stehende militärpflichtige Individuen, alö:

^ d e r M l l i t ä r p f l i ch t i g e n H>

^ N a m e n ? Wohnort Pfarr Z A n m e r k u n g .

^ l ^ G

4 Matthäus Germ itz Kompale Gutenfeld 1821 ohne Paß abwesend.
2 Kaspar Koß 4 Medveza St. Cantian „ detto.
3 Johann SkerMz 2 Verbitschje St . Georgen 1819 fiü'chtig seit 18W.
4 Altton Stech 17 Podgoritza Gutenselo « mit Paß abwesend.
5 Peter PenkoS 4 Ruppe Roob 1818 mit Paß in Croatien.
6 Michael Blattnig 3tz Poniq'ue Gutenfeld „ ohne Paß in Croatien.
7 Anton Meßajedetz 44 Knnpale „ 1817 mit Paß in Croatien.
8 Martin Bambitsch 22 Kl. Razhna Kopem „ illegal abwesend.
9 Matthäus Hotschevar 4 Kompale Gutenseld 1816 dMo.

10 Jacob Samz 51 ^ ^ „ mit Paß in Croatien.
21 Matthäus Babitsch 10 Podgora „ « detto.
22 Johann Perjatu 12 Podpetsch ,̂  „ mit Paß unbekannt wo.
23 Martin Supanzhizh 16 Kl. Razhna Kopem » illegal abwesend.
14 Anton Prcleßmg 25 Ponique Gutenfeld 1815 mit Paß in Croatien.
15 Mathias Koprilch 10 Kl. Lipplem St . Cantian 1814 detto.
16 Michael Intichar 3 Bukouze Rood 1812 detto.
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hiemit aufgefordert, binnen vier Monaten, vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edictes, ver-
läßlich Hieramts zu erscheinen, und sich über ihre Abwesenheit zu rechtfertigen, widrigens sie als
Rekrutirungsflüchtlwge nach den dießfalls allerhöchst bestehenden Vorschriften angesehen und be-
handelt werden sollen.

H. K. Bezirks - Commissariat Aue ŝperg am 10. März 1841.

Z. 380. (2) Nr. 555.
E d i c t .

Von dem k. k. BeMs-Commissariate GurMd werden nachbenannte Individuen, welche
im laufenden Jahre die Widmung zum Militärstande erhalten haben, auf die Vorladung
aber nicht erschienen sind, und zwar:

»̂ ^>

N a m e W o h n o r t «̂  F A n m e r k u n a.

^ ^ ^ j l^i Z
Anton Lippar Mitter Piauschko 6 1821 flüchtig.
Franz Pirz Stadtberg l0 „ paßlos abwesend.
Joseph Skrabetz Großdorf 28 1820 siüchtig.
Joseph Schabkar Stonschs bei S t . Vallentini 14 „ „
Andreas Erjautz Podulza 17 „ paßlos abwesend.
Tiomas Kosinz Bründel 2 „ ' flüchtig.
Anton Ianeschitsch ^ Großmrascho-u 5 „ „
Gregor Metclko Dodrova 4 1819 „
Georg Sterk Gallivcrch 6 „ ^
Georg Urabetz Großmraschou 13 „ „
Georg Glavan Bresie bei Arch 8 „ „
Markus Blatkoviß Haseldach 76 „ ,.
Mathias Mathovjtsch - ^ dctto 50 „ „
Jakob Ierin Icusche 10 „ „

ausgefordert, sich binnen 4 Monaten hierorts zu melden, und über ihre Abwesenheit zu recht-
fertigen, widrigens dieselben als Rekrutirungöstü'chtlmge behandelt werden würden.

K. Gurkfeld den 20. März 1841.

Z. 4^5. (3) Nr. 26o.
»,»»!«!, ' ^ « G d i c t.

Von dem k. k. Bczllksgencbte zu Id l i a roird
hiermit-kund gemacht: Es scy über Ansuchen des
Anton Wontschina von Io r i a , olz Bevollmächtig-
ten tes Philipp Kopfsche von Wildalpen, wegen
behaupteten 27o st. <-. 5. c., in die executive Ver«
sieigerung der, dem Johann Podobnik gehörigen,
de» k. k. Staatsherrschaft Lack 2uk Ulb. N l . 70
dienstbaren, gerichtlich auf 5^5 st. dewelthelen
Ganzhube zu Sairachberg 6nn2. Nr. 12 gewillt.
Let, uno zu deren Vornahme die crsie Feilbie«
tungstagsatzung auf den 27, Apr i l , die zweite ouf
25. M a i und die dritte 2/,. Juni 264, , jedesmal
Vormmagö 10 Uhr im Ortc der Realität mit
dem Bnsahe angeordnet, daß die Hubrealität,
dafelltt sie bei der ersicn und zweiten Tagsahung
„icht um oder über den Schähungslvrrth an Mann
gebracht werden tonnte, bei der dritten Feilbietung
Mch unter demselben himangegeben werden würde.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Be-
merken eingeladen, daß daö Schätzungsproloccll,
der Grundbuchsextract und dic» Licitatiollsbedi^g«
nisse in der diehgelichtlichcn AmtZlanzlei zur Ein«
slchl bereit liegen, und in Abschrift erheben
werben können.

K.K. BezirksgerichtIdria am 23. März 164..

Z . N 2 . (3) '^ Nr. , ü ^
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarkll rrlrd
hiemlt kund gemacht: Os sey m der Executions»
fache des hochwürdigen Domkapitels Gurk zu Kla-
genfurt, wider Katharina Radon und Franz Na-
Freth, als Bormünder der ?lnton Nadon'schen
Crben zu Neumarkll, wegen schuldiger io3ä ft.
52 kr. M . M . c. 5. c., die Feilbietung der, in
den Anton Radon'schen Verlaß gehörigen, zur
Herrschaft Neumarktl 5uk Urb. Nr. 71 un ^27°/^
diensibaren Real i täten, a ls : teZ Hauseö zu Neu»
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marktl 5ud ^on5. Nr . , 16 , im Scha'tzungswerthe
von 742 fi. 52 kr. M . M . , und des in ten be'
zeichneten Berlaß gehörigen Glndrillels des Sen.
senhammers s'.e^elkg ^ I^eumarktl, im Schät-
zungswerthe pr. Lao st, M . M . bewilliget, und
deren Vornahme aus den Hg. Apr i l , 2« M^ i
und 3o. Juni t t t ^ l . jedesmal BormittagS vc>n
<) bis »2 Uhr m loco der Realitäten m,t dcm
Beisätze anberaumt worden,, daß diese Realitäten
bei der ersten und «wetten Limitation nur um oder
über den Schätzungs,verth. bei der drillen aber
unter demselben an den Meistbietenden hmtange-
geben werden.

K.K.Bezirksgericht Neumarkll am «5. März
, S ^ . ^

Z, <°,, ^) ' ,^ ^ , ^ . NrVzi;,

Von dem Bezirkugerichie Seiscnbcrg in Un>
tcrkrain wird allgemein bekannt gemacht: Es sey
auf Alisuchen des Andreas Boben von Gioßlirpo.
v ih , wider Michael Stup^ar, LLniui- von Schöpfen.
eorf, wegen aus dem w. ä. Vcrqlciche vom 2».
Februar ,854 schuldigen »23 st. ,lI. M . , i>» die
executive Feilbietung des, dcm Leßtcrn gehörigen,
der Herrschaft Seiscnberg 5ud ̂ o p . Nr. 44 ber^
reHtmäh'gen, in S t . Paul gclcqcnen, gerichtlich
auf l3o ss. (Z. M . ,geschähen Weingartens gê
williget, und dazu drei Tagfahungcn im Orte S t .
P a u l , a ls : auf den l 6 .Ap r i l , 2.. M a i und ,L.
^5uni d. I . ,,jcdcsmal »0 Uhr Vormittags mi l
dem Anhange bestimmt worden, daß diese Rca>
l i tät , wenn sie bei der ersten oder zweiten Tag-
sahung nicht um den Schätzungswert!) an Mann
gebracht werden tonnte, bei der drillen Tagsat«
zung auch unter der Schätzung hintangegcbcn
werden wild»

Der Grundbuchsextract, daö .Sck)ätzu»,gspro.
tocoN und die Licitationsbelingnlsse tonnen bei
diesem Bezirksgetichte sogleich eingesehen werden.

Bezirksgericht Seisendcrg am «7. März »L4«.

Z. H l l . (3) E d i c t . Nr . lqn.
Bon dcm k. k. Bezirksgerichte Prewald wltt»

btkannt gegeben: Es sey in der Rcassumiruna
der über Einschreiten der Mar ia Thomasusch von
Nicdeltotf, bcrctts mit dießgcrichllichem Bescheide
vom 9. I u m l64o, Z. .460, bewilligten, sodann
ader suöpcntlrtcn cxecunven Fcilbietungcn der.
dem Simon Pangcrz von Lasche gehörigen, dort.
selbst gel^cnen. der Herrschaft Scnosetsch .uk
Urb.^Nr. "0/, , Rect. Z. L'/. dienstbaren und auf
4 l4 st. gcnchtl'ch dewcrthcttn Viertlhube oewil.
iigct, und zu dem Ende seyen die Termine auf
den 14- A p r i l , ./^. M a l und ,6- Jun i l I . , f M
9 Uhr mit dem Anhange angeordnet, daß" diese
Realität nur bei der letzten Feildietung unlcr
dem Schähwerlh hintangegeben werden würde.

Hiezu werden Kauflustige, denen die Einsicht
deZSchätzuilgs^rotocolls, der Üicitationsdedingliisfe
tmd des Grundbuchsexllattes jederzeit hier s^i
siehet, eingeladen.

K. K. Bezirksgericht Prewald am 17. Fe.

Z. 4o5. (3) Nr. 4^6.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Radmanns»
dorf wird bekannt gemacht: Man habe über A n .
suchen des Barthelmä Achatschusch vsn Neumart l l ,
grgcn Bartdclmä Kliner ron K>crp, in die e^e-
culive F.'Ubietung des, de>n lebten gehörigen,
der Herrschaft Radmannsdorf 5uk Rect. Nr . i i 6 3
zinsbaren, gerichtlich auf 55o st. geschätzten Hau«
scs Nr. 39 zu Kroxp, nebst dem dazu gehörigen
Krautgartlund den beiden Waldamheilen 22 2ner-
nim >vi_-r!>3m und u r<?5(^slim potolcu, rvegen
aus dem w ä. Vergleiche vom t8. Juni i83cl
schuldiger ,55 st, sammt Zinsen und Kosten ge«
williget, und Hu diesem Ende drei Feilbictungs«
tagsatzu„qen auf den 6. M a i , S. Juni und 8.
^SUli l, I . , jedesmal Von 9 dis 22 Uhr früh in
Loco Kropp mit dem Beisatze angeordnet, tah
obige Realitäten bei der ersten und zw,iten Feil«
dietung nur über oder um den Schätzungswert!).
bei der Lchtcrn ad.r auch unter demselben hint»
angegeben werden. ^

Die Licitationsbedingniffe und der Grund,
buch^extralt-Extract können hierorts zu den gt '
wohnlichen ?lmtsstunden eingesehen werden.

.Radmannsoorf am 18. Februar lü4<.

Z. äoo (3) '

L i c i t a t i 0 n
einer bedeutenden Mahlmühle und Bret-
tersäge in der Ortschaft Kappel, Cillier
Kreises, an der Tricster Hauptcommer-

zial-Straße.
Von Seitc der GrundobrigkeitPurc^-

siall zunächst der Poststation Franz im Cll-
lier Kreise, wirdhiermit allgemein bekannt
gemacht: daß über Ansuchen des Jo -
hann Kremser, Unterthans zu Kappel «ul»
Haus Nr . ^ 2 , <1e piucs, q März,8^»,,
mit Bescheid vom heutigen. Just Zahl 66,
in den freien Verkauf durch öffentliche Li-
citation seiner, zu dieser Grundobrigkcit
dienstbaren/ in der Ortschaft Kappel gele-
genen Mahlmühle und Brettersage sammt
dazu gehörigen bedeutenden Grundstücken,
gewilliget worden, und Vie Tagsatzung
zur Abhaltung dieser Llcitation aufoen <,>
Apri l 18/.i Vormittags um !c. Uhr, nn
Orte Kappel deo Llliier Krel,es in der
Mahlwühle des Iohan,'Kremser «ud Haus
Nr . 42, bestimmt worden sty, zu welcher
Limitation Kaufslustige zahlreich zu crschet-
nm ftcunolichft eingeladen werden.

Die zu verkaufende Mahlmühle, wel«
che crst Dor einigen Jahren ganz ncu auf-
gcmauert und mit Ziegeln eingedeckt wur-
de, liegt in der Ortschaft Kappel, im Be-
zirke Osterwitz, Cillier Kreises, nur wenige
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l Schritte von der Triester Hauptcommerzial-

siraße entfernt, an dem stets wasserreichen
Flusse Wolska, mit ä Laufern zur Vermah-
lung des Getreides für das Mehl, » Laufer
zur Stampfe, i Laufer für Knoppern ver-
fthen.

I n der Mühle befindet fich weiters z
großeVorlaube, i großes stuckatortesWohn-
zimmer wir 2 großen Fenstern » gewölbte
Kammer mit 2 Fenstern und Gittern, und i
schön ausgewölbte Küche.

Fest nebe,? dieser Mahlmuhle befindet
sich die aus Holz erbaute und mit Bret-
tern eingedeckte sehr große Brettersage,
welch« so nahe an der Hauptcommerzial-
straße qelcgeu, sich ob der leichten Zufuhr
im besten Betriebe befindet.

Gleich und so zu sagen fest neben der
Mühle befindet sich weiters ein gemauerter
Oetreidekasten./ welcher in seiner obern
siuckatorten Eintheilung über 5oo Metzen
Getreide aufnehmen katrn, unter dem Getrei-
dekasien befinonsich aber ein gewölbter Kel-
ter zur Aufnahme von 14 Startm Wein,
die Stallung für das Hornvieh, Wagen-
sckupfe, Dreschtenne, Heu- und Strohbe-
behaltnisse.

Zu dieser Realität gehört noch eine
im besten Betrieb stehende Ziegelhütre, dann
eine bedeutende, im besten Culturzustande
befindliche Qeconomie besonders an Aeckern
und Wiesen; übrigens lst diese Rusticalrea-
lität dergestalt steuerbar, daß solche nach
den bestehenden Gesetzen den Besitzer der-
selben von i»er MMtärwidmung befreiet.

Bei näherer Befichtung dieser Reali-
tät dürste sich solche bei dem geringen Aus-
lufspreise von 3oc>ost. C. M. jedem wah?
nre Kauflustigen empfehlen; die übrigen,
den Ankauf dieser Realität gar nicht er-
schwerenden Bedingungen, welche bei der
ticitation insbesondere kundgegeben wer-
den, können aber auch auf Verlangen täg-
lich zu den gewöhnlichen Amtsstunden hier-
orts eingesehen werden.

Um zur Licitation zugelassen zu wer-
den, wird ein Badium von 3ooft. C M .
abverlangt. . ^

Ortsgerickt Purgsiall nächst Franz
im Cillier Kreise am ;z. März i9^ l .

H. 397. (3)

Große Weinlicitation.
Won der Herrschaft Oberpettau, Marbur-

ger Kreises m Steyermark, wud kund gemacht,

daß am ,5. April 184,, d. i. am ersten Don-
nerstage nach Ostern, von 10 Ul/r Vormittags
anfangend-, m dem herrschaftlichen Ketter zu
Oberpettau 116'/, Startin Weine, von den
Jahrgängen l634, i636, ,657 «nd 1626,
werden ferlgeboten werden.

Diese W<ins sind rem abgezogen, meist
Eigenbau -, zum Theil auch Zins - und Zehent-
weine; sie gewähren ihrer Qualität nach eine
Auswahl für den verschiedenartigsten Bedarf,
und werden sammt Gebinde um billige Preffe
aufgerufen.

Herrschaft Oberpcttau den 18. Ma'xz

3-286. (7) ^ '

Große
NMeznlieitation.
Am 21. April l. I . in den gewöhnli-

chen Licitationsstunden werden im Schloß-
keller zu Weinburg, nächst dem Markte und
Poststation Straß, ,00 Start in, und Tags
darauf im Bergkeller der Herrschaft Obmu-
reck nächst Mureck, 60 Start in Weine vom
Jahrgange iSä«, in Halbgebindm und be«
retts abgezogen-, um nachstehende unab-
änderliche Preise ausgerufen, und gegen
gleich bare Bezahlung öffentlich versteigert
werdm.

Zm Schlosse Weinburg:
35 Start in Windischbüchler aus der Ge-

gend um Marburg » fi. C.M.Zo —36.
40 Start in Radkersburger

Ianischberger » st 5o.
25 Start in Radkersburger

Kerschbacher ä fi. 70.

I m Bergkeller der Herrschaft
Obmureck:

Ho Start in Windischküchler ö fi» 3a —26.
zo Start in Radkersburger

Ianischberaer » ss. 5s.
20 Start in Luttenberger » fi. 66.

Die Ianischberger, Luttenberger und
Kerschbacher sino noch ganz, süß und von
vorzüglichster Güte, und es wird zugleich
bemerkt, daß bei einer großem Partie der
Start in um einen Fuhrlohn von ,2 fi. E.
M . nach Laibach, und ebenso um einen ver-
hältnißmäßigen Betrag auch in nähere
oder entfernte Ortschaften von hier aus
verführt werde. .

Von der Guter-Administration der
gräflich Lucchesischen Herrschaften zuWein-
burg am 1. März 1641.


